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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 04.09.2008 Redaktionsschluß: Fr., der 29.08.2008

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

VG Greußen

Gemeinde Topfstedt

Einladung
zur 12. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen

Datum:  29.09.2008 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeinde Niederbösa

Die  Einladung nebst Tagesordnung wird fristgemäß im Amtsblatt
bekannt gemacht. gez. Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Bekanntmachung der Stadt Greußen
Planfeststellung für das Bauvorhaben „Umbau Bahnhof“ Greußen
mit Erneuerung EÜ km 35,4+19 (Helbebrücke) und Auflassung BÜ
km 35,4+52 mit Neubau eines Geh- und Radweges von ca. Bahn-
km 35,1 bis ca. 36,1 Strecke (6302) Wolkramshausen - Erfurt Hbf.
Der Planfeststellungsbeschluss des Eisenbahn-Bundesamtes,
Außenstelle Erfurt, vom 03.07.2008 Az.: 53 101/Pap/46/07 liegt mit
einer Ausfertigung des festgestellten Planes (einschließlich der
Rechtsbelehrung) in der Zeit vom 22.08.2008 - 05.09.2008 in der

Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Bahnhofstr. 13 a
99718 Greußen
Bauamt, Zimmer 21

während der Dienststunden zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
Der Planfeststellungsbeschluss und der festgestellte Plan können
auch nach vorheriger Terminvereinbarung beim Eisenbahn-Bundes-
amtes, Außenstelle Erfurt, Juri-Gagarin-Ring 114, 99084 Erfurt ein-
gesehen werden.
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den Betroffe-
nen gegenüber, an die keine persönliche Zustellung erfolgt ist, als
zugestellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz).
Greußen, 06.08.2008

Steinmetz Bürgermeister
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Stadt Greußen/Grüningen

Amtliche Bekanntmachung!
Am 15.07.2008 führte der Stadtrat der Stadt Greußen seine 24.
Sitzung (nicht öffentlich) durch. Folgende Tagesordnung wurde ab-
gearbeitet:
1. Bestätigung der Niederschrift der 23. Sitzung
2. Förderung  Vereine
3. Vergabe von Leistungen
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Sonstiges

Beschlüsse dieser Sitzung:
Beschluss Nr.: HA/1/2008
über die Vergabe zum Kauf eines Schredders als Anbaugerät für
den Multicar M 26 an die Firma Willerbach
Beschluss Nr.: HA/2/2008
Steuerangelegenheiten gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Einladung
zur 31. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

- öffentlich - nicht öffentlich -

Datum:  18.09.2008 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Klubraum der FFw Niedertopfstedt

Die Einladung nebst Tagesordnung wird nochmals fristgemäß im
Amtsblatt bekannt gemacht.

gez.: Halecker/ Bürgermeister

Stadt Clingen
Einladung

zur 42. Stadtratssitzung der Stadt Clingen
- öffentlich - nicht öffentlich -

Datum:  11.09.2008    Ort:  Sitzungsraum Ratskeller
Beginn:  20.00 Uhr

Die Einladung nebst Tagesordnung wird fristgemäß im Amtsblatt
bekannt gemacht. gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Gemeinde Trebra

Einladung
zur Bürgerversammlung und 23. Gemeinderatssitzung

der Gemeinde Trebra
Datum: 26.08.2008 Brginn: 20.00 Uhr
Ort: „Dorfgemeinschaftshaus Trebra“

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 22. Sitzung
3. Beschlussfassung Gebührenkalkulation Abwasser der Gemein-

de Trebra für den Kalkulationszeitraum 2008-2011
4. Beschlussfassung Gebührensatzung zur Entwässerungs-

satzung der Gemeinde Trebra -BGS-EWS
5. Beschlussfassung für die Erhebung einer Kommunalabgabe

zur Abwälzung der Abwasserabgabe (AbSAbwAG) für Klein-
einleiter der Gemeinde Trebra

6. Änderungsbeschluss zur Benutzer- und Gebührensatzung des
Klubraums der FFW

7. Informationen der Bürgermeisterin
8. Bürgerfragen, Aussprache und Diskussion
9. Verschiedenes
10. Schlusswort gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Europa, Bund, Land
Wahl des Bundespräsidenten
Der Bundespräsident wird in Deutschland nicht vom Volk gewählt,
wie mancher Staatspräsident in anderen Ländern, sondern von der
Bundesversammlung. Diese besteht nach Art. 54 Abs. 3 GG aus
den Bundestagsabgeordneten (zzt. 612) und einer gleichen Anzahl
Mitglieder, die von den Landtagen nach den Grundsätzen der Ver-
hältniswahl gewählt werden (nicht nur Landtagsabgeordnete). Das
Nähere hierzu regelt das Gesetz über die Wahl des Bundespräsi-
denten durch die Bundesversammlung vom 25.4.1959 - BGBl. S.
230; mit Änderungen - zuletzt [>Rdn 139/2007].
Nach § 1 dieses Gesetzes bestimmt der Präsident des Deutschen
Bundestags Ort und Zeit des Zusammentritts der Bundesversamm-
lung. In einer entsprechenden Anordnung hat er nunmehr die 13.
Bundesversammlung für den 23.5.2009 nach Berlin in das
Reichstagsgebäude einberufen.
Zur Immunität von Mitgliedern der Bundesversammlung siehe
[>Rdnr. 139/2007].

Anordnung über Ort und Zeit der 13. Bundesversammlung vom 8. 5. 2008 - BGBl. S. 807.

Kommunalverwaltung 2008/95

GStB-N 50/2008
Bürgerbefragungen in Thüringer Gemeinden
In der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) sind bestimmte For-
men der bürgerschaftlichen Mitwirkung an kommunalen
Entscheidungsprozessen ausdrücklich geregelt. In einer mindestens
einmal jährlich stattfindenden Einwohnerversammlung (§ 15 Abs. 1
ThürKO) sind die Einwohner über wichtige Gemeindean-
gelegenheiten zu informieren. Mittels eines Bürgerantrages (§ 16
ThürKO) können Bürger erreichen, dass sich der Gemeinderat mit
einer bestimmten Angelegenheit, für deren Entscheidung er zustän-
dig ist, beschäftigt. Durch ein Bürgerbegehren kann ein Bürger-
entscheid (§ 17 ThürKO) herbeigeführt werden, mit dem die Bür-
gerschaft anstelle des Gemeinderates über eine wichtige Angele-
genheit im eigenen Wirkungskreis der Gemeinde entscheidet.
In der nachfolgenden mündlichen Anfrage geht es um eine bislang
nicht ausdrücklich normierte Form der Bürgerbeteiligung, nämlich
die Bürgerbefragung. Die Anfrage wurde vom Thüringer Innenmi-
nisterium im Namen der Landesregierung in der 76. Sitzung des
Thüringer Landtages am 24. Januar 2008 beantwortet:
Frage 1:
Unter welchen Voraussetzungen können Thüringer Gemeinden
Bürgerbefragungen durchführen und wie wird dies durch die Lan-
desregierung beantwortet?
Antwort des TIM:
Bürgerbefragungen legitimieren sich aus dem im Grundgesetz und
in der Thüringer Verfassung verankerten Selbstverwaltungsrecht
der Gemeinden.
Gemeinden können durch Bürgerbefragungen Vorstellungen ihrer
Bürger zu bestimmten Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft,
insbesondere also im eigenen Wirkungskreis und zur Vorbereitung
von Gemeinderatsbeschlüssen ermitteln.
Frage 2:
Inwieweit können Thüringer Gemeinden durch Satzungsregelung
das Verfahren zur Durchführung von Bürgerbefragungen regeln,

Gemeinde Wasserthaleben

Einladung
zur 29. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

- öffentlich - nicht öffentlich -
Datum:  18.09.2008    Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung

Die Einladung nebst Tagesordnung wird nochmals fristgemäß im
Amtsblatt bekannt gemacht. gez.: Dießl/ Bürgermeister

Gemeinde Westgreußen

Einladung
zur 32. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Westgreußen

- öffentlich - nicht öffentlich -
Datum:  09.09.2008    Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:  Bürgermeisterzimmer

Die Einladung nebst Tagesordnung wird nochmals fristgemäß im
Amtsblatt bekannt gemacht. gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Gemeinde Niederbösa

Bürgerinformation!
Ein Termin für die nächste turnusmäßige Sitzung des Gemein-
derates steht noch nicht fest.
Die Einladung folgt zu gegebener Zeit fristgemäß im Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.

gez.: Hellmann/ Bürgermeister

auch wenn es für die Bürgerbefragung keine ausdrückliche gesetz-
liche Ermächtigung gibt?
Antwort des TIM:
Die Gemeinden können eine solche Befragung frei gestalten, wo-
bei dies sowohl durch Satzung als auch durch einfachen
Gemeinderatsbeschluss geschehen kann.
Frage 3:
Unterliegt die Durchführung von Bürgerbefragungen in Gemeinden
der kommunalen Rechtsaufsicht des Landes und wie wird dies be-
gründet?

Antwort des TIM:
Bürgerbefragungen betreffen Angelegenheiten des eigenen Wir-
kungskreises der Gemeinde und unterliegen lediglich der Rechts-
aufsicht. Az.: A3025-177-gü

Auszug aus dem Bildungsangebot der
Kreisvolkshochschule-Kyffhäuserkreis für
das Studienjahr 2008/09
Die VHS -  Kyffhäuserkreis als gemeinnützige kommunale Bildungs-
einrichtung ist das Zentrum der Erwachsenenbildung in unserer Re-
gion. Grundlage für die Arbeit unserer Einrichtung sind das Thürin-
ger Erwachsenenbildungsgesetz und die vom Kreistag beschlos-
sene  Satzung der VHS. Der Auftrag unserer VHS ist die Gewähr-
leistung der Grundversorgung unserer Bürger mit Bildung.
Wir bieten auch in diesem Jahr zukunftsorientierte Fortbildung in
den verschiedenen Fachbereichen für Jugendliche bis hin zu Seni-
oren an. Als kommunale Einrichtung halten wir preisgünstige Bil-
dung für alle Bevölkerungsschichten vor.
Unsere VHS stellt sich das Ziel, Bildungsbedürfnisse zu definieren,
indem sie Angebote vorhält und  Bildungswünsche zu realisieren.
Auf Grund ihrer gesellschaftlichen Seriosität und der angenehmen
Lernatmosphäre in der VHS erzielt sie ständig steigende Anerken-
nung in der Bevölkerung und wachsende Akzeptanz bei ihren
Kooperationspartnern.
Die Mitarbeiter möchten den Prozess der Qualitätssicherung er-
folgreich fortsetzen, um bürgernahen Service und individuelle
Bildungsberatung zu gewährleisten.
Auch im Studienjahr 2008/09 hält die Kreisvolkshochschule ein
vielfältiges Bildungsangebot in den Fachbereichen Gesellschaft,
Kultur, Gesundheit, Sprachen, Beruf und Spezial vor.
Im FB - Gesellschaft sind Themen wie – richtige Umgangsformen/
Etikette im privaten und beruflichen Umfeld, Vorträge über Gärten
von der Antike bis zum Barock und interessante Aspekte der
Wohnungsbauförderung neu ins Programm aufgenommen wurden.
Außerdem legen wir besonderen Wert auf Veranstaltungen und
Kurse die heimatkundliche und geschichtliche Aspekte in unserer
Region widerspiegeln. Für Liebhaber des Buddhismus bzw. der fern-
östlichen Meditationspraxis bieten wir erstmals einen Workshop –
Zen und Meditation an.
Im FB - Kultur bieten wir nebst einem Kurs – Ölmalerei erstmals
einen Kurs – Keramikarbeiten an. Wegen der starken Nachfrage
werden die Orientalischen Tanzkurse für Fortgeschrittene in der
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Künstlersozialabgabe - ein unwägbares Risiko für
Unternehmen!
Seit Wochen gibt es eine lebhafte Diskussion über die Abgabe-
pflicht an die Künstlersozialkasse: Beauftragt ein Unternehmen re-
gelmäßig selbstständige Künstler oder Publizisten, muss es eine
Abgabe von derzeit 4,9 Prozent der Auftragssumme an die Künstler-
sozialversicherung (KSV) zahlen. Viele Unternehmen wussten bisher
gar nicht, dass es diese Versicherung gibt, geschweige denn, dass
z.B. Aufträge an selbstständige Webdesigner oder Werbeagentu-
ren die Abgabepflicht nach sich ziehen können. So ist schon die
Frage, wer ein Künstler im Sinne des Gesetzes ist, keineswegs ein-
fach zu beantworten. Oft ist weder dem Auftraggeber noch dem
Auftragnehmer überhaupt bewusst, dass die vereinbarte Leistung
abgabepflichtig ist, da sie auch dann entrichtet werden muss, wenn
der beauftragte Künstler oder Publizist nicht in der Künstlersozial-
kasse versichert ist.
Um Licht in das Dunkel zu bringen, lädt die Industrie- und Handel-
kammer zu einer kostenfreien Informationsveranstaltung am Dien-
stag, dem 26. August 2008, nach Erfurt ein. Herr Andreas Kißling
von der Künstlersozialkasse beantwortet praxisnah die Fragen der
Unternehmen.
Das Anmeldeformular erhalten Interessierte im Regionalen Service-
Center der IHK in Nordhausen, Tel. 03631 908210, oder Heilbad
Heiligenstadt, Tel. 03606 612114.

IHK- Erfurt

Berufsschule Stockhausen fortgesetzt. Neu im Programm sind auch
Kreativkurse – Stimmungslichter (Ideen für die dunkle Jahreszeit)
und das Herstellen von Schmuckkeramik.
FB - Gesundheit –Ein reichhaltiges Angebot halten wir auch in
diesem Jahr bei den Entspannungskursen vor. Die Palette reicht
von Yoga über Qi-Gong/Taiji bis hin zu Feng Shui. Neu sind auch
drei Selbstverteidigungskurse für Senioren, Frauen und Kinder.
Im FB - Sprachen findet unser Kundenkreis auch in diesem Jahr
eine vielfältige Auswahl an Kursen.
Für unsere Mitbürger mit Migrationshintergrund werden wir auch
zukünftig Deutsch-Integrationskurse mit dem Ziel eines B1 Abschlus-
ses nach Allgemeinen Europäischen Referenzrahmen durchführen
sowie Kurse und Tests für Einbürgerungswillige.
Im FB - Beruf  setzen wir erfahrungsgemäß auch in diesem Jahr
auf PC-Kurse insbesondere für Senioren und andere Zielgruppen.
Darüber hinaus werden Stenografiekurse, Buchführungskurse,
Existenzgründerseminare und das Maschinenschreiben am PC an-
geboten.
Im FB - Spezial bieten wir Alphabetisierungskurse, den Erwerb des
Hauptschulabschlusses, des Realschulabschlusses und des Abi-
turs an.

Die Programmhefte werden auch in diesem Jahr kostenlos in alle
Haushalte des Kyffhäuserkreises bis Ende August verteilt. Außer-
dem liegen in allen Außenstellen und den beiden Geschäftstellen
sowie in verschiedensten öffentlichen Einrichtungen ( LRA, Stadt-
verwaltung, Alte Wache usw.) Programme aus. Natürlich kann man
unser gesamtes Angebot im Internet  www.vhskyff.de  nachlesen
oder sich in einer der Geschäftstellen telefonisch (03632 543540)
oder (03466 364980) informieren.
Nachfolgend ein zusammengefasster Auszug aus unserem aktuellen
Programm nach Fachbereichen geordnet für den Geschäftsbereich
Sondershausen.
Im Fachbereich – Gesellschaft  bietet die VHS u.a. folgende Kurse und
Veranstaltungen an:
Im Fachbereich – Gesellschaft:
• Geschichte des Bergbaus - Buchlesung     am 09.10.2008; um 18.00 Uhr;
  4 UE bei H.J.Schmidt
• Mittelalterliche Burgen am 18.11.2008; um 18.30 Uhr:3 UE bei P. Steinhadt
• Verkehrsteilnehmerschulung am 25.11.2008; um 18.00 Uhr; 3 UE bei J.
  Felsberg
• Körpersprache am 10.11.2008; um 18.00 Uhr; 3 UE bei S. Schröder
• Altersvorsorge macht Schule am; 24.09.2008Uhr: 12 UE
• Erlebniswelt „Natur“ am 20.11 .2008; um 18.00 Uhr; 3 UE W. Sauerbier
• Rechtsberatung    im Nov./ Dez. 2007 um 18.00 Uhr; je 3UE bei J. Kummer
• Arbeitsrecht für Arbeitnehmer
• Familienrecht
• Zivilrecht
• Patientenverfügung
• Grenzenloses Europa am 09.09.2008; um 16.30 Uhr;30UE bei R. Wenkel
• Etikette veraltet?             am 27.9.2008; um 18.00 Uhr; 33UE bei G.Maget
• Dia-Vortragsreihe        auf Anfrage mittwochs 19.00 Uhr bei U. Vogt

          (Bilder aus St. Petersburg, Schottland, Brasilien, ...)
• Buddhismus-Religion ohne Gott am 14./15.11.2008; um19.00Uhr, 12 UE
• Gärten von der Antike bis zum Barock   am 08.10.2008; um18.00Uhr, 2UE
  bei H. Hass
• Wohnungsbauförderung    am 06.11.2008; um 17.30 Uhr, 4UE bei U.
Bergner

Im Fachbereich – Kultur:
• Malen und Zeichnen (ÖM) am 06.10.2008; um 18.00 Uhr; 30 UE
  bei M. Jahn
• Keramikarbeiten    am 06.10.2008; um 19.30 Uhr bei M. Jahn
• Grundkurs Airbrush ab Sep.2008/Sbd.; um 10.00 Uhr bei UE. Katzmann
• Töpfern am 30.10.2008; um 18.00 Uhr 30 UE bei A. Schmied
• Weihnachtsfloristik am 25.10.2008; um 14.00 Uhr;10 UE bei S. Meyer
• Naturfloristik am 11.11.2008; um 18.00 Uhr;20 UE bei K. Stolze
• Kreative Wohnraumgestaltung am 19.11.2008; um 18.00 Uhr; 4 UE
  bei B. Pfefferlein
• Nähkurs am 15.10.2008; um 18.00 Uhr bei Ch. Schauer
• Didgeridoo am 19.04.2009; um 09.30 Uhr; 13 UE bei U. Soppa
• Orientalischer Tanz       am 15.09.2008; um 1800 Uhr; 30 UE bei K. Wiencierz
• Trommelwochenende    am 14./15.11.2008; um 17.00Uhr 12UE
  bei K. Hagedorn
• Makramee      am 27.10.2008;  um 17.30Uhr  10UE bei R. Kühnemund
• Schmuckkeramik   am 25.11.2008; um18.00 Uhr 3UE bei C. Willner

Im Fachbereich – Gesundheit:
• Yoga am 03.09.2008; um 17.00 Uhr; 30 UE bei R. Priegnitz

am 03.09.2008; um 19.00 Uhr; 30 UE bei R. Priegnitz
am 04.09.2008; um 16.30 Uhr; 30 UE bei R. Priegnitz

             am 04.092008; um 18.30 Uhr; 30 UE  bei R. Priegnitz
am  05.09.2008; um 17.00 Uhr; 30 UE bei R. Priegnitz

• Qi-Gong/Taiji    am 17.09.08; um 18.00 Uhr;  30 UE bei T. Wüstemann
• Feng Shui         am 01.10.2008; um18.00Uhr,16 UE bei I. Neitemeier
• Zen und Meditation  am 22.11.2008; um 10.00Uhr,10UE bei M. Stauch
• Herz-Kreislauf-Training
  am 25.08.2008; um 17.45 Uhr; 30 UE bei B. Thorhauer
  am  01.09.2008; um 18.00 Uhr;  30 UE bei M. Schweder
  am 09.09.2008: um 19.00 Uhr; 30 UE bei C. Freundl
  am 10.09.2008; um  19.30 Uhr; 30 UE bei C. Freundl
• Präventive Rückenschule
  am 04.09.2008; um 17.00 Uhr; 30 UE bei S. Hommel
• Selbstverteidigung  am17.09.2008; um 10.00Uhr, 20UE bei  M. Glöckler
• Nordic Walking  am 09.09.2008; um 16.30 Uhr; 30 UE bei  J. Ludwig
                             Herbst 2008     auf Anfrage bei B. Thorhauer
Im Fachbereich – Sprachen:
• Deutsch - Integrationskurse für Migranten mit B1 Prüfung
               – Abhängig von TN - Zahl
• Deutsch als Fremdsprache    ab Okt.2008 / 180UE
• Englisch:   Grundkurs A1          ab Sep. 2008; um 18.00 Uhr; 80 UE

       am 29.09.2008; um 18.00 Uhr; 80 UE bei B. Bickrodt
• Aufbaukurs A2 am 30.09.2008; um 18.00 Uhr; 80 UE bei B. Bickrodt

am 25.09.2008; um 18.00/ 19.30 Uhr; 80 UE bei D. Kühn
• Konversation I am 09.09.2008; um 17.45 Uhr, 70 UE bei U. Lumm
• Konversation II am 23.09.2008; um 19.30 Uhr; 70 UE bei U. Lumm
•  Business English   am 25.10.2008; um 18.00 Uhr; 80 UE bei G. Maget
 • Französisch  Aufbaukurs  A2 am 24.09.2008; um 18.00 Uhr; 80 UE
   bei E. Trumeau
• Italienisch: Grundkurs  A1 am 29.09.08; um 16.30 Uhr; 80 UE bei H. Volz
• Aufbaukurs A2 am 29.09.2008; um 18.00 Uhr; 80 UE bei H. Volz
• Spanisch:       Grundkurs   A1 am 14.10.2008; um 18.00 Uhr; 80 UE
  bei D. Schettler
• Polnisch  Grundkurs  A1  am 24.09.2008; um 18.30 Uhr; 80 UE
  bei K. Smentek
• Russisch  Grundkurs   A1 am 02.10.08; um18.30 Uhr, 80 UE bei    G. Kupis
• Finnisch für Anfänger     am 30.10.2008; um17.30 Uhr,     G. Maget

Im Fachbereich – Beruf:
• Grundlagen der EDV am 23.09.2008; um 17.00 Uhr; 40 UE bei N. Vonhof

          am 25.11.2008; um  17.00 Uhr;40 UE bei N. Vonhof
• Excel auf Anfrage,52 UE  bei D. Franke
• Power Point auf Anfrage, 32 UE bei D. Franke
• Kommunikation/ MS – Outlook      auf Anfrage, 24 UE bei D. Franke
Internet/Intranet/Mobile Device       auf Anfrage,16 UE bei D. Franke
• Steno am 28.10.2008; um 18.30 Uhr; 20 UE bei J. Tietz
• Maschinenschreiben am PC am 10.10.2007; um 16.00 Uhr; 26 UE
  bei W. Bichler
• Buchführung I    am 09.09.2008; um 17.30 Uhr; 60 UE bei P. Manthey
• Buchführung II    am 03.03.2009; um 17.30 Uhr; 60 UE bei P. Manthey
• Existenzgründerseminare  auf Anfrage
• Neue deutsche Rechtschreibung  am 30.10.2008; um 18.30 Uhr; 12 UE
  bei  J. Tietz

• Im Fachbereich -  Spezial:
Die Lese -  und Schreibwerkstatt  am 29.09.2008; um 08.00 Uhr; 160 UE
( Alphabetisierungskurs)
       Schulabschlüsse für Hauptschule, Regelschule und Abitur
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Ordnungsamt
Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
18.08.08 -  24.08.08 Rats-Apotheke Weißensee
25.08.08 -  31.08.08 Adler-Apotheke-Greußen
01.09.08 -  07.09.08 Löwen-Apotheke-Kindelbrück

Dienstzeiten:
 Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Ausflug im Sommer

An einem schönen Sommertag
bei Sonnenschein und Finkenschlag
Herr Niemand streift durch Feld und Flur
in Gottes herrlicher Natur�
Er fühlt sich frei und ungebunden�
hat schließlich einen Platz gefunden�
wo er sich niederlegt zur Ruh�
Bald fallen ihm die Augen zu�

Drei Stunden dann vergangen sind�
da weckt ihn auf ein kühler Wind�
Ihn fröstelt� Drohend überm Land
steht eine dunkle Wolkenwand�

Im Laufschritt rennt Herr Niemand jetzt�
doch wie er sich auch eilt und hetzt�
es holt ihn ein der Regenguss�
Schon ziemlich nass� Herr Niemand muss�
sich unterstell´n� was ihn verdrießt�
da steht er nun und schaut wie´s gießt�
fragt sich� wie es denn wohl gekommen�
das er den Schirm nicht mitgenommen�

Er steht und steht und wartet� und …
am Ende wird es ihm zu bunt�
Er spurtet heimwärts und erreicht
sein Ziel dann ziemlich durchgeweicht
und denkt� nass bis aufs Hemd und kalt:
„Wie war´s so schön heut früh im Wald�
Und nun das Ende� so fatal�“ �
Durchs Fenster kommt ein Sonnenstrahl�

Das find´t Herr Niemand � voller Wut �
zu diesem Zeitpunkt gar nicht gut�
und ärgerlich� wie fast noch nie�
lässt er herab die Jalousie!

Rolf Jaene� Aus „Die Amtsglocke � Ein Spaß� und Rat�Geber“

Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a
Zentrale 76 22- 0
Hauptamt 76 22 30
Bauamt 76 22 74
Ordnungsamt 76 22 11
Finanzen 76 22 21
Einwohnermeldeamt 76 22- 12
Bürgermeister Clingen 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen 70 45 36
Funkenburg Westgreußen 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt 70 08 75
Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 Fax 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 70 34 78
Freibad, Am Bad 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 70 36 68
Jugendclub, Nordhäuser Straße 3 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Fahrplanwechsel zum 17.08.2008 für die Linien der VGS
(Verkehrsgesellschaft Südharz mbH) und des Omnibus-
betriebes Ansehn

Fahrplanwechsel zum 21.08.2008 für die Linien der
Regionalbus - Gesellschaft Unstrut-Hainich- und Kyff-
häuserkreis mbH
Sehr geehrte Damen und Herren,
mit dem Fahrplanwechsel am 17.08.2008 bzw. 21.08.2008 wird
es im Kyffhäuserkreis, insbesondere mit Beginn des neuen Schul-
jahres, umfangreiche Fahrplanänderungen geben.
Im Zusammenhang mit der Veränderung der Schulanfangszeiten
war eine Ausrichtung des Fahrtenangebotes auf sämtlichen
Regionalbuslinien sowie auch im Stadtverkehr Sondershausen
erforderlich.
Mit der Optimierung des Schülerverkehrs wurde das Ziel ver-
folgt, den bisherigen Fahrzeugbedarf ohne Beeinträchtigung der
Beförderungsqualität zu reduzieren.
Ausbleibezeiten der Fahrschüler, d.h. Fahrzeiten und Wartezei-
ten vor Unterrichtsbeginn, konnten verkürzt und fehlende Ver-
bindungen nach Unterrichtsende teilweise ergänzt werden.
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Erholungswegkonzept - Wandern, Rad-
fahren, Reiten und Ski - im Wald nach Über-
arbeitung - Forstamt Oldisleben /Regional-
verbund Thüringer Wald e. V.
Im Forstamtbereich Oldisleben erfolgte in den letzten Wochen die
Aktualisierung der Inhalte zum Projekt „Forsten und Tourismus“. Das
nunmehr vorliegende  Ergebnis, dass unter Beteiligung verschie-
dener Partner u. a. Privatwaldbesitzer, Städte und Gemeinden, Ver-
waltungen, Behörden und Interessengruppen entstand, ist ein Aus-
druck für die touristische Entwicklung in der Region. Neue Trends in
Freizeit, Regionalentwicklung und Bewirtschaftung nahmen Einfluss
auf die Entscheidungsfindung.  Der nächste Schritt ist eine vier-
wöchige Auslegung der Erholungswegekarten in Städte- und
Gemeindeverwaltungen sowie zuständigen Trägern öffentlicher
Belange, die bereits schriftlich informiert wurden.  Der Regional-
verbund Thüringer Wald e. V. und das Forstamt Oldisleben bitten
um weitere Beteiligung von Interessengruppen, Vereinen und Ver-
bänden sowie Waldbesitzern, um möglichst allen Ansprüchen an
das Erholungswegenetz gerecht zu werden.  Der aktuelle Karten-
stand kann in den Landratsämtern: Sömmerda und  Kyffhäuser-
kreis - Abteilung Wirtschaftsförderung/Tourismus und Untere
Naturschutzbehörde, den Verwaltungsgemeinschaften, Einheits-
gemeinden und Städten und im Forstamtsgebäude Oldisleben,
während der üblichen Dienstzeiten eingesehen werden, Hinweise
und Widersprüche werden entgegen genommen und erneut ge-
prüft. Danach erfolgen die Endkorrektur und die Übergabe der
Erholungswegekarten im Rahmen einer Veranstaltung an die ent-
sprechenden Partner. Das Forstamt Oldisleben und der Regional-
verbund Thüringer Wald e. V. bedanken sich für die rege Beteiligung
und die konstruktiven Beiträge zur Optimierung der Erholungswege
im Projekt „Forsten und Tourismus“. Klüßendorf/ Forstamtsleiter

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Aus den Orten

Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

An alle Vereine der Stadt Greußen

Förderung und Anerkennung
„Bürgerschaftlichen Engagements“
Unter diesem Leitgedanken ehrt die Stadt Greußen auch in diesem
Jahr wieder ehrenamtliches Engagement.
Es soll denjenigen, die im besonderen Maße ehrenamtliche Arbeit
in unserer Stadt und damit für deren Bürger leisten, in würdiger Art
und Weise dafür Dank gesagt werden. Wie in den vergangenen
Jahren so sollen auch 2008 fünf Personen in einem Auswahl-
verfahren als Preisträger ermittelt werden.
Dazu werden Vorschläge von den Vereinen für besondere Leistun-
gen bzw. vorbildliches ehrenamtliches Engagement von Vereins-
mitgliedern oder auch des Vorstandes erbeten.
Den Vorschlägen ist eine Kurzlaudatio zur Person bzw. dem Vereins-
vorstand beizufügen.
Vorschläge bitte ich bis zum 12.09.2008 an das Ordnungsamt der
VG Greußen einzureichen.
An der Auszeichnungsveranstaltung können bis zu fünf Personen
pro Verein teilnehmen. Wir bitten Sie aus organisatorischen Grün-
den die entsprechende Anzahl der Teilnehmer mit einzureichen.

Termin der Auszeichnungsveranstaltung: 28.11.2008, 19.00 Uhr
Ort:        Bürgersaal im Rathaus

Zuckertütenfest der Kindertagesstätte Clingen
In diesem Jahr erwartete die zukünftigen Schulanfänger der
Kindertagesstätte Clingen ein ganz besonderes Zuckertütenfest.
Freitagabend, den 27.06.2008 um 18:00 Uhr trafen sich die 4
Schulanfänger sowie die Kinder der Schmetterlingsgruppe an
der Freiwilligen Feuerwehr Clingen zur lustigen Grillparty. Im
Anschluss daran wurde zur Nachtwanderung auf die Flieger-
straße gestartet. Dort entzündete man mit Hilfe der Jugend-
feuerwehr Clingen ein Lagerfeuer, an welchem sich die Kinder
Stockbrot rösten konnten. Die Nacht verbrachten sie gemein-
sam in der Kindertagesstätte. Am nächsten Morgen rundeten
ein Frühstück mit den Eltern und Erzieherinnen sowie die Über-
gabe der am Baum gewachsenen Zuckertüten das Fest perfekt
ab.
Dank an die helfenden Eltern und Erzieherinnen, vor allem an
Frau Ruth Specht und Frau Brigitte Hoffmann für den gelunge-
nen Abschluss der 3jährigen Kindergartenzeit sagen

Michelle Adelmeyer, Hannes Houvenaghel, Leon Leipe und
Dennis-Julian Pohl

Eine größere Bedeutung in der Angebotsgestaltung wurde vor al-
lem der Verknüpfung im Bus-Bus- bzw. Bus-Bahn-Verkehr beige-
messen.
Die Rendezvouszeiten im Stadtbusverkehr Sondershausen wurden
auf eine Verkürzung der Wartezeiten am Bahnhof mit gleichzeitiger
Abstimmung auf die Regionalbusfahrten ausgerichtet.
Reisende finden somit attraktivere Umsteigebeziehungen an den
Zugangsstellen zum Schienenpersonennahverkehr in Artern und
Sondershausen vor.
Anbindungen zwischen Bus und Bahn sind an den Bahnhöfen in
Heldrungen und Greußen nur in eingeschränkter Form realisierbar,
da dort die Züge nicht gleichzeitig aus verschiedenen Richtungen
eintreffen.
Mit der neuen Fahrplangestaltung konnte insgesamt im Linienver-
kehr eine Angebots- und Qualitätsverbesserung der Verkehrsleistung
erreicht werden. Alle Fahrgäste werden gebeten, sich rechtzeitig
über das neue Angebot zu informieren.
Fahrplanhefte sind wie gewohnt in den Agenturen und Bussen der
Verkehrsgesellschaft Südharz mbH (ab Mitte August) sowie am
Busbahnhof in Sondershausen erhältlich.
In den Fahrzeugen  des Omnibusbetriebes Ansehn erhalten Fahr-
gäste für diese Linien zusätzlich Fahrplaninformationen.

Mit freundlichen Grüßen Dr. Thiele/ Pressereferent

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Neue Öffnungszeiten!!!
Ab dem 01. September 2008 gelten für die
Annahmestelle neue Öffnungszeiten.

Donnerstag     von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 11.00 Uhr
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Grünabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Tonne und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
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Mahlzeitendienst der Volkssolidarität Sondershausen
Alexander Puschkin Promenade 10 Sondershausen

Ihr Urlaub steht endlich vor der Tür ?!
Aber: Wer versorgt Ihre Angehörigen mit

der täglichen heißen Mahlzeit?
Wir, der Mahlzeitendienst der Volkssolidarität übernehmen
das gerne für Sie!
Für mehr Informationen rufen Sie uns einfach unverbindlich an unter
Tel: 03 6 36 / 700737

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Topfstedt

Mitteilung
Im Monat August finden zwecks Sommerpause keine Mitglieder-
versammlungen der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt statt.

gez.: Halecker/  Wehrführer

Mitteilung
Im Monat  August finden zwecks Sommerpause keine Mitglieder-
versammlungen der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt statt.

gez.: Spens/  Wehrführer

2. Kinderbasar in Wasserthaleben
Am 6. September 2008 findet in der Zeit von
10.00 Uhr - 14.00 Uhr auf dem Saal der Gast-
stätte „Zum Frosch“ in Wasserthaleben der 2.
Kinderbasar des Fördervereins der Kindertagesstätte „Spatzen-
nest“ statt.
Hier wird alles von „A“ bis „Z“ rund um´s Kind sowie Herbst- und
Wintermode zum Verkauf angeboten.
Wer gut erhaltene Waren anzubieten hat, welche dann anonym
zum Verkauf angeboten werden, meldet sich bitte im Zeitraum
vom 18.08.2008 - 01.09.2008 im Kindergarten „Spatzennest“
unter der Tel.-Nr.: 03 63 70 / 4 02 26 an.
Am Samstag, den 06. September findet ab 09.00 Uhr der Sonder-
verkauf für Schwangere statt. Jede Schwangere darf eine Be-
gleitperson mitbringen.

Dankeschön
Anlässlich des Dorffestes bedanken sich der Sportverein und die
Volkssolidarität Wasserthalben für die rege Beteiligung der Bevöl-
kerung, bei Herrn Alberts für die gesponserten Trikots der Teams,
bei der Gemeindeverwaltung sowie allen fleißigen Helfern!

Gemeinde Trebra

Wir laden herzlich ein „Jung und Alt“

zum Tanz mit den „Orions“
auf den Saal nach Trebra „Zum Mönchtor“
am 30. August 2008 ab 20:00 Uhr
Mitzubringen ist gute Laune!
Für gut gekühlte Getränke und Speisen
sorgt bestens das Team der Fa. Kästner
Es lädt ein: Der „Verein zum Mönchtor Trebra“

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Testsieger:
AOK PLUS bietet besten Service
Die AOK PLUS bietet bundesweit den besten Ser-
vice unter den größten gesetzlichen Krankenkassen.
Das hat jetzt das Leipziger Marktforschungsunternehmen Checkstone
im Auftrag des Magazins " Focus" ermittelt. Dabei wurden 100 Kassen
entsprechend ihrer Erreichbarkeit sowie Qualität und Freundlichkeit in
der Beratung bewertet.
175 Filialen in Sachsen und Thüringen - das ist schon mal ein Kriteri-
um, das uns von vielen anderen Kassen unterscheidet. Wenn uns aber
ein unabhängiges Institut auch noch bescheinigt, dass unsere Mitar-
beiter vor Ort Testsieger sind, was Kompetenz und Serviceorientierung
betrifft, dann macht das stolz. Außerdem ist es ein Zeichen dafür, dass
wir im Wettbewerb der Kassen gut aufgestellt sind," betont der Vorsit-
zende des Vorstandes der AOK PLUS, Rolf Steinbronn.
Zusätzlich zu der Beratung vor Ort bietet die AOK PLUS ihren Versi-
cherten ein Servicetelefon, das rund um die Uhr erreichbar ist. Unter
der Telefonnummer 0180124 71 000 beantworten die Mitarbeiter alle
Fragen rund um die Kranken- und Pflegeversicherung.
Der Anruf kostet nur sechs Cent aus dem deutschen Festnetz, per Handy
die individuellen Gebühren.
Ansprechpartner für die Redaktion: Jürgen Frühauf , Tel: 0361 6574-
10020, Funk: 01520 1566855, E-Mail: presse.thr@plus.aok.de
Schnell reagieren und Ruhe bewahren
Tipps zur Ersten Hilfe am Unfallort
Jedes Jahr passieren auf Thüringens Straßen rund 60.000 Unfälle,
davon 8.000 mit Personenschaden. Die Opfer eines Unfalls sind meist
auf die Hilfe anderer Verkehrsteilnehmer angewiesen, bis der Notarzt
eintrifft. 1m Ernstfall ist jeder verpflichtet zu helfen. Wichtig ist, dass
man nicht lange zögert, sondern schnell reagiert und Ruhe bewahrt.
Denn grundsätzlich ist jede Hilfe besser als gar keine" informiert Matthias
Dusel, Regionalgeschäftsführer der AOK PLUS.
Doch wie verhält man sich bei einem Unfall? Generell gilt: zuerst Unfall-
stelle absichern, dann helfen. Der Warnblinker muss eingeschaltet und
ein Warndreieck gut sichtbar aufgestellt werden. Erst dann sollte man
sich um die Verletzten kümmern und den Notarzt informieren. Jeder,
der einen Führerschein hat, musste einen Kurs „Lebensrettende Sofort-
maßnahmen“ absolvieren. Da das erlernte Wissen jedoch meist schnell
wieder vergessen ist, rät Matthias Dusel: „Am besten frischt man alle
paar Jahre sein Wissen in einem Erste-Hilfe-Kurs auf“
Im Notfall unerlässlich ist ein Verbandskasten. Er gehört zur Pflicht-
ausstattung eines jeden PKW und muss eine Rettungsdecke, acht
Wundschnellverbände, zwei Dreiecktücher, eine Verbandschere, vier
Paar Einmalhandschuhe sowie sterile Kompressen beinhalten. Der
Verbandskasten sollte regelmäßig kontrolliert, eventuell ergänzt und
jederzeit griffbereit im Wageninneren aufbewahrt werden.
Ratgeber der AOK PLUS
Muss ich Krankenversicherung zahlen, wenn ich als Schüler in den
Ferien jobbe?
Schüler sind in der Regel über die Eltern kranken- und pflegeversichert.
"Dieser Schutz bleibt auch während des Ferienjobs bestehen", erläu-
tert AOK-Regionalgeschäftsführer Matthias Dusel Nordthüringen. Für
einen Schüler, der während der Schulferien arbeitet, hat der Gesetzge-
ber aus sozialversicherungsrechtlicher Sicht als Limit 50 Arbeitstage
oder zwei Monate pro Jahr festgelegt. Liegt die Dauer der Jobs wäh-
rend der Schulferien innerhalb dieser Grenzen, kann der Jugendliche
den ganzen Verdienst mit nach Hause nehmen. Man spricht hier von
kurzfristigen Beschäftigungen. Dafür sind vom Arbeitgeber auch keine
Pauschalbeiträge zur Kranken- und Rentenversicherung zu entrichten.
Arbeiten Schüler regelmäßig, also nicht nur in den Ferien, bleibt der
Verdienst für den Schüler sozialabgabenfrei, wenn der Verdienst maxi-
mal 400 EUR pro Monat beträgt. Etwas anders verhält es sich, wenn
ein Schüler nach dem Ferienjob eine Ausbildung beginnt, dann ist er
auch schon während der Zeit seines Ferienjobs versicherungspflichtig.

IHK-Seminarangebot: Wirtschaftsfremdsprache
Englisch - Basistraining
Für alle, die geringe Englischkenntnisse haben oder deren Englisch-
kenntnisse geraume Zeit "brach" lagen und jetzt in der beruflichen
Tätigkeit Englisch anwenden müssen, bietet die Industrie- und Han-
delskammer Erfurt vom 2. September bis 18. November 2008, diens-
tags und donnerstags jeweils von 16:30 bis 19:00 Uhr, im Regiona-
len Service-Center Nordhausen, Wallrothstraße 4, ein Basistraining
mit folgendem Inhalt an:
• Auffrischung der Grammatik • Vokabeltraining • Vorstellung der
eigenen Person, der eigenen Tätigkeit, des eigenen Unternehmens
oder des eigenen Produktes.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bitten wir um Ihre Anmel-
dung im Regionalen Service-Center Nordhausen der IHK Erfurt unter
Tel. 03631 908210.

Udo Rockmann/ Leiter Regionales Service-Center
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Es gibt nichts Gutes- außer man tut es!
Am 30.07.2008 unternahmen die Gäste der Tagespflege des SZ
Greussen bei strahlendem Sonnenschein einen Ausflug zum Bier-
garten zu Herrn Kranert. Dort wurden wir schon erwartet.
An einer hübsch gedeckten Tafel ließen wir es uns gut gehen. Es
gab leckeres vom Rost, erfrischende Getränke, dazu Musik zum
Mitsingen und Tanzen. Unsere Gäste erlebten einen sehr schönen
Vormittag.

Im Namen unserer Gäste möchten wir uns recht herzlich beim Team
von Herrn Kranert, sowie allen fleißigen Helfern, die uns beim
Transport ( wir hatten 8 Gäste im Rollstuhl) bedanken.
Auch danken wir den Autofahrern die uns bei ROT mit den Roll-
stühlen über die Kreuzung ließen, auch wenn wir für vielleicht eine
Minute den Verkehr blockierten. Wir wissen wie eilig es alle haben.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Und denen die trotzdem hupen mussten, naja …

Das Team und die Gäste der Tagespflege

Zeltlager auf dem Rittergut Lützensömmern
Die Jugend der Freiwilligen Feuerwehr Clingen führte mit dem THW
Sondershausen und der Jugend der Feuerwehr Straußfurt auf dem
Rittergut in Lützensömmern vom 04.-06.07.08 ein Zeltlager durch.
Drei Tage voller Action standen auf dem Programm. Ein Lagerfeu-
er, die Nachwanderung, ein Feuerwerk sowie der Auftritt eines
Feuerspuckers waren nur einige Highlights des Wochenendes.
Besonders spannend ging es am Samstag zu, als die Cling’ner
Jugend mit drei Mannschaften beim Ausscheid in Kirchengel an-
trat. Auch die Straußfurter beteiligten sich mit einer Mannschaft am
Wettkampf, wobei sie sich verdient den 1. Platz erkämpften. Die
Cling’ner Mannschaften reihten sich dahinter auf dem 2., 3. und 4.
Platz ein.

Für alle Beteiligten hatte dieses Wochenende etwas zu bieten. Es
war erlebnisreich, lustig und unvergesslich.
Wir möchten uns hiermit nochmals beim Feuerwehrverein Stadt
Clingen e.V. und der Salamifabrik Greußen bedanken, die uns fi-
nanziell sowie materiell unterstützt haben. Des Weiteren bedanken
wir uns beim THW Sondershausen und der Freiwilligen Feuerwehr
Straußfurt für die sehr gute Kameradschaft!

Jugendfeuerwehr Clingen

Greußener Radsportler vorn dabei
Das Bergzeitfahren zur Veste Heldburg, von Gast-
geber Grün- Weiß Hildburghausen einmal mehr
bestens ausgerichtet, sah auch zwei Greußener
RSV - Radsportler mit am Start. Seit dem Vojahr startet man in Bad
Coburg vor den Kurkliniken, wo durch sich die Bergstrecke von einst
1,4 Kilometern auf jetzt stolze 8 Kilometer erhöht hat. In der Hobby-
klasse war das größte Fahrerfeld am Start. Sebastian Range vom
RSV 01 Greußen belegte in einer Fahrzeit von 17:08 Minuten den
vierten Platz. Nicht schlecht, aber Sebastian vergab einen mögli-
chen Podestplatz, als er auf dem Rundkurs einmal falsch abbog.
Gut 30 Sekunden und den dritten Platz kostete ihn dieses Missge-
schick.
Bei den Senioren der Klassen 2 bis 4 gab es diesmal keine ge-
trennte Altersklassenwertung. Als ältester Starter erreichte der
Greußener Wolfgang Müller in 21:36 Minuten einen guten achten
Platz.
Beim 3. Cityrennen in den Straßen von Kassel ging es bei einem
Kriterium auf einen 1 Kilometerrundkurs sehr rasant zur Sache. Der
Greußener Wolfgang Müller zeigte bei der brütenden Mittagshitze
einen guten Rennüberblick. Die 30 Kilometer absolvierten die 40
Senioren der ältesten Rennklasse 4 in 45 Minuten, wobei Wolfgang
Müller bei der schnellen Zieldurchfahrt einen 12. Platz erspurtete.
Die beiden RSVer Dieter Brückner und Walter Weißgerber gingen
von Wasserthaleben bzw. Clingen ebenfalls per Rad auf die Tour. In
den frühen Morgenstunden fuhren sie beim herrlichsten Sommer-
wetter durch Greußen in Richtung Erfurt um an der 35. Austragung
der Burgenfahrt nach Freudenthal teilzunehmen. Ab Erfurt fuhren
sie in der großen nicht abreißenden Radfahrschlange bis zur Fest-
wiese am Fuße der Wanderslebener Gleiche, wo wieder viel bei
Spiel und Spaß geboten wurde. Gegen Nachmittag ging es wieder
auf den Heimweg, wo noch der Clingener Andreas Höpfner entgegen
kam, welcher durch Arbeitsverpflichtung früh noch verhindert war.
Zu dritt wurde jetzt Greußen schnell erreicht. Als sie ihre Räder
durch die Tür schoben hatten sie gute 120 Kilometer in den Beinen.

W. Hellner/ RSV 01 Greußen

Erfolgsrezept: Gesundheitsprogramme helfen
Chronikern
DAK Sondershausen informiert über neue Studie: Diabetiker,
Herz- und Lungenpatienten leben gesünder / Teilnehmer lo-
ben bessere ärztliche Versorgung
Sondershausen, 05. August. 2008. Spezielle Gesundheits-
programme für chronisch Kranke sind ein Erfolgsrezept. Die meis-
ten Teilnehmer leben nach dem Start der speziellen ärztlichen
Qualitätsbehandlung deutlich gesünder und fühlen sich fitter. Das
hat jetzt eine repräsentative DAK-Studie unter Patienten mit Diabe-
tes, Brustkrebs, Herz- und Atemwegserkrankungen ergeben. „Die
Ergebnisse zeigen, dass die Programme unsere Versicherten zu
einem gesünderen Leben motivieren können“, sagt Dietmar Barke,
Chef der DAK in Sondershausen.
In einer großen Befragung gab fast jeder Zweite an, seine Medika-
mente nun regelmäßiger einzunehmen. Knapp 70 Prozent der Teil-
nehmer nehmen konsequenter ihre Vorsorge- und Kontroll-
untersuchungen wahr. Ferner haben 43 Prozent durch das
Gesundheitsprogramm angefangen, regelmäßig Sport zu treiben.
„Chronisch kranke Menschen erhalten damit eine effektive Unter-
stützung, um mit ihrer Erkrankung besser umzugehen und Risiken
zu senken“, betont Barke.
Weitere Ergebnisse der aktuellen DAK-Studie: Jeder Zehnte hat
mit dem Rauchen aufgehört, rund 42 Prozent fühlen sich körperlich
insgesamt besser. Für fast jeden Dritten hat sich im Rahmen der
sogenannten DMP-Programme auch die ärztliche Versorgung ver-
bessert. Das Arzt-Patienten-Verhältnis wurde positiv bewertet: Mehr
als 80 Prozent gaben an, dass sich der Arzt Zeit für sie nimmt, die
Untersuchungen gründlich durchführt und ihre Anliegen ernst nimmt.
„Die Ergebnisse und die erfreulich hohe Zahl der eingeschriebenen
Patienten zeigen uns, dass wir mit unserem Ansatz auf dem richti-
gen Weg sind“, so Barke.
Seit dem Start der Gesundheitsprogramme im Jahr 2004 für die
Diagnosen Diabetes mellitus Typ 1, Diabetes mellitus Typ 2, koro-
nare Herzkrankheit (KHK), Brustkrebs, Asthma und Chronisch obs-
truktive Lungenerkrankung (COPD) haben sich bereits 500.000
DAK-Versicherte für die qualitätsgesicherte Behandlung entschie-
den, davon rund 450 in der Region Sondershausen.
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Zur Monatsmitgliederversammlung
lädt der Radsportverein RSV01 Greußen am
Freitag, den 05. September 2008 um 19.00 Uhr
seine Mitglieder  in der Gaststätte
„Zum Grauen“ Neustadt Greußen herzlichst ein .

Der Vorstand RSV01 Greußen e.V.

In den Monaten Juli und August
entfallen die Monatsversammlungen

wegen Sommerpause.
Rassegeflügelzuchtverein 1888 Greußen u. Umgebung e.V.

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 26.08.2008 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 02.09.2008 ab 18.00 Uhr

Zusätzliches Training ist eigenständig bzw. nach Absprache  auch an den
Samstagen und Sonntagen möglich!

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:

Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

St. MartiniEinladung
Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder des Vereins
zur Erhaltung und Förde-
rung der St. Martini-Kirche
zu Greußen e. V. sind zur
ordentlichen Mitglieder-
versammlung des Jahres
2008 am Dienstag, den
02. September 2008 um
18.00 Uhr im Gemeindezentrum der Evang.-Luth. Kirchgemeinde
Greußen, Herrenstraße 3 herzlich eingeladen.
Wir bitten um pünktliches Erscheinen. Der Vorstand

An alle Mitglieder und Freunde des DRK

Wir laden ein zur Busfahrt am Samstag,
dem 13. September 2008
 Abfahrt Clingen, Flattigstraße- Linde
 und Bahnhof Greußen um 10.00 Uhr.
Anmeldung und Unkostenzuschuß von

20,00 Euro ab sofort bei Kam. Bohne Clingen, Flattig 21,
Tel.: 70 03 12 und am, 25. August ab 10.00 Uhr bei Kam. Brigitte
Beier, Clingen, Welkertor 12, an den Garagen links vorbei.
Tel.: 70 37 66

Ihr Ortsverein des DRK Clingen/ der Vorstand

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Nacht der Bücher
Die KI. 3b der GS Greußen führte am 27.06.2008 eine tolle Lese-
nacht durch. 17.00 Uhr trafen wir uns an der Schule. Wir waren alle
schon sehr aufgeregt und freuten uns schon richtig. Zuerst räumten
wir unseren Klassenraum aus und bereiteten unser Schlaflager vor.
Bis 19.00 Uhr spielten alle noch, und dann kam der Pizzaservice
mit Pizza und Döner.
Pünktlich machten wir uns bettfertig, um dann 20.00 Uhr mit dem
Vorstellen aller Bücher zu beginnen. Erschrocken waren wir, als
plötzlich 2 Lesehexen in unseren Klassenraum sprangen. Sie brach-
ten uns 2 spannende Bücher mit und lasen uns daraus vor.

Als alle ihr Buch vorgestellt hatten, tauschten wir die Bücher aus
und lasen mit der Taschenlampe weiter. Gegen 24.00 Uhr waren
wir alle sehr, sehr müde und schliefen dann auch bald ein. Trotz der
kurzen Nacht waren alle am Morgen putzt munter, und wir räumten
unseren Klassenraum wieder ein. Fleißige Muttis bereiteten
inzwischen unser Frühstück vor, und dann spielten wir noch bis es
dann 9.30 Uhr wieder nach Hause ging.
Wir möchten und bei allen fleißigen Muttis und bei Frau Stubert
recht herzlich bedanken und hoffen auf eine letzte Lesenacht als
KI. 4b in unserer Grundschule!! Die Schüler der KI.3b

Kommunalabgaben haben den Gipfel erreicht!
Die Kommunalabgaben treiben die Hausbesitzer in den Ruin. Stän-
dig steigende Abgaben bei steigender lnflation und gleichbleibenden
Einkommen belasten die Hauseigentümer immer mehr. Wir fordern
deshalb und im Zuge der Gleichbehandlung aller Bevölkerungs-
schichten, daß die Kommunalabgaben bei den Abwasser- und
Straßenausbaubeiträgen generell in Thüringen abgeschafft werden.
Andere Bundesländer haben diese Ungleichbehandlung schon
längst beseitigt. Die Trinkwasserbeiträge wurden auf Druck der Bür-
gerinitiativen im Wahljahr 2005 beseitigt. Bei den Abwasserbeiträgen
wurden auch auf die Initiativen der Bürgerbewegung bürger-
freundlichere Berechnungsgrundsätze gesetzlich fest geschrieben.
Doch mit diesen Neuregelungen sind die Probleme, nicht Beitrags-
erhebung, nicht vom Tisch.
Beim Strassenausbau sollen alle Gemeinden unabhängig von ihrer
Finanzlage Straßenausbaubeiträge rückwirkend bis 1991 erheben.
Dieser Unsinn muß beendet werden.
Wir fordern:
- Rückzahlung der Abwasserbeiträge
- Keine neuerliche Erhebung von Zwangsbeiträgen für Abwasser-

anlagen, sondern Finanzierung über Gebühren
- Straßenausbau nur über Steuern finanzieren.
Um unsere Forderungen Nachdruck auf die Landesregierung zu
verleihen, findet am 11.09.08, um 16.00 Uhr vor dem Thüringer
Landtag eine Demonstration statt.
Wir rufen alle Mitglieder des Vereins für Bürgerhilfe e. V., Sondershausen
und alle anderen Bürger auf sich an dieser Demo zu beteiligen.
Der Vorstand des Vereines organisiert Fahrmöglichkeiten. Wer die-
se nutzen möchte, soll sich bis zum   27.08.2008  beim Vorstand
unter der Tel.-Nr.:  03631 - 759780  Donnerstags von 10.00 -18.00
Uhr, oder schriftlich unter der Adresse Verein für Bürgerhilfe e.V. ,
A- Bebel - Str. 43, 99706 Sondershausen  melden

Dittrich/ Verein f. Bürgerhilfe e.V.



AMTSBLATT - 10 - Nr.14/08

Schachkurs im JUST
Das Schachspiel ist das älteste aller bekannten Spiele. Es vereint
Sport, Wissenschaft und Kunst. Das ist das Geheimnis für die unge-
wöhnliche Anziehungskraft dieses Spiels. Oftmals ist die Scheu vor
dem Erlernen dieses Spiels sehr groß. Aber es ist mit etwas Geduld
und ein wenig Ausdauer zu erlernen.

Das günstigste Alter liegt hierbei zwischen 6 und 7 Jahren, damit bei
bleibendem Interesse und ständigem Training im Jugendalter sportli-
che Erfolge erzielt werden können. Auch im kommenden Schuljahr
bietet das JUST in einem wöchentlichen Kurs wieder die Möglichkeit,
das Schachspiel von einem erfahrenen Profi zu erlernen. Wer bereits
vorhandene Kenntnisse hat, kann diese ausbauen und verbessern.
Auch ein Spiel gegen den Computer ist möglich, wenn man die Grund-
begriffe des Schachspiels kennt. Der Kurs findet immer Donnerstag
von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr für Anfänger und 15:30 Uhr bis 17:00
Uhr für Fortgeschrittene statt. Eine Teilnehmergebühr wird nicht erho-
ben. Die Kurse starten am 25.09.2008 im JUST, Ferdinand-Schlufter-
Straße 48, Sondershausen. Bei Fragen kann man sich auch telefo-
nisch bei Sandra Zornemann unter 0 36 32 - 78 26 37 informieren.

Sportschützenverein Clingen 1993 e.V.

Auswertung der Schießwettbewerbe
anlässlich des 13. Trapper- und
Westernschießens der „Black
Powder Companie“ zu Clingen
Vorderladergewehr 50m stehend frei auf
Motivscheibe (Büffel und Elch)
1. Platz Mario Hofmeister SV Bad Langensalza
2. Platz Otto Henning GKSV Bottendorf
3. Platz Erich Strauch SV Bad Langensalza
4. Platz Lutz Rindermann SSV Clingen
5. Platz Jörg Walter SV Großengottern
Vorderlader Pistole u. Revolver 25m auf Motivscheibe (Büffel
und Elch)
1. Platz Mario Hofmeister SV Bad Langensalza
2. Platz Dieter Weisheit SV Mühlhausen
3. Platz Egbert Thon SSV Clingen
4. Platz Steffen Fricke SSV Clingen
5. Platz Otto Henning GKSV Bottendorf
Sieger im Wettkampf Bohlen-Schießen wurde Uwe Marcordes vom
SSV Clingen. Der SSV Clingen dankt allen Gästen und Vereins-
mitgliedern die zum Gelingen des 13. Trapper- und Western-
schießens beigetragen haben. Der Vorstand/ SSV Clingen e.V

Sieger und Plazierte des Schießen mit dem
Lichtpunktgewehr anlässlich des 13. Heimat- Ernte-
und Dreschfestes am 09.08.2008 in Obertopfstedt
Herren
1. Daniel Friedl  Berlin 5 Treffer/ 8,9 Sek.
2. Daniel Skor  Obertopfstedt 5 Treffer/ 9,9 Sek.
3. Hans-Günter Busch Obertopfstedt 5 Treffer/14,9 Sek.
Damen
1. Karoline Kiel  Obertopfstedt 5 Treffer/ 8,2 Sek.
2. Heike Kiel  Obertopfstedt 5 Treffer/ 8,8 Sek.
3. Sabine Mempel  Obertopfstedt 5 Treffer/ 13,5 Sek.
Schüler, weiblich
1. Lisa Lutter  Obertopfstedt 5 Treffer/ 16,5 Sek.
2. Justine Weilert  Trebra 5 Treffer/ 17,1 Sek.
3. Vanessa Jonnek  Clingen 5 Treffer/ 18,8 Sek.
Schüler, männlich
1. Dominik Beck  Greußen 5 Treffer/ 8,4 Sek.
2. Pascal Knörig  Niedertopfstedt 5 Treffer/ 14,5 Sek.
3. Lukas Alexander Rothe Heldrungen 5 Treffer/ 18,8 Sek.

Wettkämpfe mit Starts von Schützen des SSV Nieder-
topfstedt 1991 e.V.
I. Thüringer Landesmeisterschaften am 05./06.07.2008 in Suhl -
  Olympische Disziplinen
Luftpistole
4. Daisy Weisheit 145 Ringe/ Schüler
1. Dominik Beck  8/8 Treffbild/ Schüler
4. Tanja Steinmetz  5/5 Treffbild/ Schüler
7. Philipp Göpfert 341 Ringe/ Jugend, m.
10. Christian Windisch 329 Ringe/ Jugend, m.
13. Christopher Keitel 317 Ringe/ Jugend, m.
5. Viktoria Freytag 300 Ringe, Jugend, w.
3. SSV Niedertopfstedt I 1.025 Ringe/ Jugend o.U.
4. SSV Niedertopfstedt II    957 Ringe/ Jugend o.U.
Schnellfeuerpistole
1. Patrick Strutz 532 Ringe/ Junioren B
    (Für die Deutschen Meisterschaften in München qualifiziert)
KK-Sportpistole
4. Viktoria Freytag 411 Ringe/ Jugend, w.
10. Philipp Göpfert 381 Ringe Jugend/ m.
3. SSV Niedertopfstedt I 1.393 Ringe/ Jugend o.U.
4. SSV Niedertopfstedt II  1.254 Ringe/ Jugend o.U.
Freie Pistole
2. Robert Grüning 492 Ringe (Junioren A)
    (Für die Deutschen Meisterschaften in München qualifiziert)
1. Mario Pforr 607,2 Ringe/ SKL
5. Frank Schwarzer 582,5 Ringe/ SKL
5. Ralf Herrlitz 371 Ringe/ SEN
4. SSV Niedertopfstedt 1.326 Ringe/ o.U.
Standartpistole
4. Mario Pforr 541 Ringe/ SKL
 (Für die Deutschen Meisterschaften in München qualifiziert)
8. Robert Grüning 491 Ringe/SKL
7. Karl-Heinz Kämmerer 488 Ringe/ AKL
8. Frank Bohn 469 Ringe/ AKL
2. SSV Niedertopfstedt 1.569 Ringe/ o.U.
II. 16. Erich-Krempel-Pokal am 12.07.08 in Zella-Mehlis
KK-Gewehr/Auflage
3. R. Spiering 276/Ringe/SEN A
2. W. Diederichs 264/Ringe/SEN C
1. H. Häring 279/Ringe/Seniorinnen A
2. B. Gerhardt 268/Ringe/
4. SSV Niedertopfstedt 819/Ringe/o.U.
Sportpistole
1. R. Grüning 268/Ringe/Jun.
2. R: Herrlitz 256/Ringe/SEN
2. M. Pforr 278/Ringe/SKL
4. F. Schwarzer 259/Ringe/SKLK
1. SSV Niedertopfstedt 805/Ringe/o.U.
Freie Pistole
1. R. Grüning 244/Ringe/Jun.

1. M. Pforr 261/Ringe/SKL
2. F. Schwarzer 247/Ringe/SKL
1. R. Herrlitz 202/Ringe/SEN
1. SSV Niedertopfstedt 752/Ringe/o.U.
III. Thüringer Landesmeisterschaften KK-Pistole/ Revolver am
    19.07.2008 in Dingelstädt
KK-Pistole
2. M. Pforr 279 Ringe/ SKL
3. F. Schwarzer 267 Ringe/ SKL
1. R. Grüning 276 Ringe/ Jun. A
2. Ch. Windisch 249 Ringe/ Jun. A
10. R. Herrlitz 247 Ringe/ SEN
3. SSV Niedertopfstedt 822 Ringe/ o.U.
KK Revolver
1. M. Pforr 273 Ringe/ SKL
2. R. Grüning 267 Ringe/ SKL
3. F. Schwarzer 265 Ringe/ SKL
1. SSV Niedertopfstedt 805 Ringe/ o.U.
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Geh aus mein Herz und suche Freud...
Diesen Worten Paul Gerhardts folgten 26 Senioren aus Greußen
und Umgebung. Sie verbrachten ihren Seniorennachmittag, der seit
Jahren von Frau Kelpin engagiert und mit immer wieder neuen Ideen
geleitet wird, einmal nicht im Gemeindezentrum Greußen, sondern
folgten der Einladung zu einer Busfahrt nach Göllingen. Schon die
Fahrt durch die hochsommerliche Landschaft unseres
Kyffhäuserkreises war ein Augenschmaus. Wir sahen, dass unsere
Heimat mit ihren sanften Hügeln, den kleinen grünen Wäldern und
den reifen goldgelben Getreidefeldern  jetzt im Hochsommer sehr
malerisch ist.
Göllingen liegt eingebettet im Tal der Wipper zwischen Windleite
und Hainleite. Schon von weitem konnten wir den achteckigen Turm
des ehemaligen Klosters sehen , der als einziges Gebäude neben
einer Wand des Altarraumes erhalten  geblieben  ist.  Auf  dem
Klostergelände empfing uns Frau Hache. Sie erzählte uns etwas
über die Geschichte und die jetzige Nutzung der Anlage. Das Klos-
ter wurde etwa um das Jahr 1000 gegründet und erhielt um 1005/
1006 durch eine Schenkung des später heilig gesprochenen Thü-
ringer Fürsten Gunther von Käfernburg seinen ausgedehnten Land-
besitz, der die Grundlage seines Reichtums war. Es unterstand bis
zum Ende des 30jährigen Krieges der Abtei von Bad Hersfeld,  ging
danach in den Besitz des hessischen Landgrafen über und wurde
Domäne. 1818 kam es durch Tausch mit den Fürsten von Schwarz-
burg in deren Besitz. Ab 1946 wurde es bis 1995 als Konserven-
fabrik genutzt; danach übernahm es das Land Thüringen. Heute
untersteht es der Stiftung „Thüringer Schlösser und Gärten“. Die
Ausmaße der großen Kirche sind durch die nachgebildeten Grund-
mauern ersichtlich. Der Turm ist vollständig saniert worden und man
kann ihn wieder besteigen. Im Turm befindet sich zu ebener Erde
die Krypta mit einem bemerkenswerten durch acht Säulen getrage-
nen Gewölbe. Hier feierten wir eine kurze Andacht. Danach konn-
ten wir den Turm besteigen und die herrliche Aussicht über den Ort
genießen. Auch in die Ortskirche, die sich dicht bei dem Kloster-
gelände befindet, konnten wir einen Blick werfen.
Seit 1993 besteht ein Förderverein der Klosterruine, der eine Jugend-
begegnungs- und Bildungsstätte aufgebaut hat. Hier finden inter-
nationale Jugendbegegnungen und Work-Camps statt. In dieser
Begegnungsstätte war für uns eine Kaffeetafel liebevoll bereitet.
Bei leckerem Kuchen und einer anregenden Tasse Kaffee wurden
Bekanntschaften aufgefrischt und Erinnerungen ausgetauscht. Froh
gelaunt nach dem interessanten und abwechslungsreichen Nach-
mittag möchten wir Frau Kelpin und Frau Schwarz für die Organi-
sation dieser Fahrt herzlich danken. Unser Dank gilt auch dem Bus-
fahrer der Firma Weingart, der einige von uns bis fast vor die Haus-
tür fuhr. M. Krieger

Ene, mene, miste, es rappelt in der Kiste!
Habt Ihr schon einmal Fossilien gesucht? Aber wir! Obwohl wir noch
nicht einmal in die Schule gehen. Gemeinsam sind wir, die Vor-
schulkinder des Kindergartens "Rappelkiste" aus Oberbösa und die
Kinder der Häschengruppe des Kindergartens „Sonnenkäfer“ aus
Greußen nämlich einer Einladung der Waidmänner der Hege-
gemeinschaft Kranichberg gefolgt. Unsere Entdeckungstour begann
in der Schneide bei Hachelbich.
Frank Spundflasch, der für uns den Tag organisierte, zeigte, wo
Fossilien zu finden sind und wie man sie zum Vorschein bringt.
Welche Spuren Wildtiere hinterlassen und wie die Jäger einem
Hirsch antworten, erlebten wir ebenfalls bei unserer Wanderung

durch das Waldesdickicht, einem ausgewaschenen Bachlauf folgend.
Ein wenig erschreckt hat uns allerdings die Heidelbergmuhme. Die-
se sagenumwobene Gestalt hat uns aber nur aufgeklärt, wie man
sich im Wald richtig verhält. Aber wir wußten ja, daß man keine
Pflanzen abreißt, die Wildtiere mit lautem Geschrei verscheucht oder
seinen Müll wegwirft. Es war ganz schön anstrengend, durch den
Wald zu stapfen. Zum Glück hat uns eine Pferdekutsche zur Jäger-
hütte chauffiert. Dort gab es jede Menge Gegrilltes und leckeren
Kuchen. Durch die gute Waldluft hatten wir einen Bärenhunger.
Ausgestopfte Tiere haben uns beim Essen über die Schulter ge-
schaut, das war aufregend.
Bunt geschminkt haben wir unseren Waldwandertag ausklingen
lassen. Ein dickes Dankeschön an die Waidmänner, ihre Helfer,
unsere Erzieherinnen und Eltern. Luise D., Michelle, Lea und Luise
K.

5. Tag der Vereine in Greußen
Fast schon zur Tradition geworden ist in Greußen der von Bereichs-
jugendpflegerin Beatrice Hoffmann initiierte Tag der Vereine. Bereits
zum 5. Mal findet in diesem Jahr dieser Tag am Samstag, 30. Au-
gust 2008, ab 14:00 Uhr auf dem Marktplatz in Greußen statt.
Mitwirkende Vereine und Gruppen sind Greußner-Karnevals-Club
e.V., „Show- und Line-Dancer“ Trebra, Posaunenchor Greußen, SV
Blau-Weiß Greußen e.V., MTV Greußen e.V., Angelverein Greu-
ßen 1957 e.V., Rassekaninchenzüchter T221 Greußen e.V., För-
derverein für das Staatliche Gymnasium Greußen e.V., Literatur-
kreis e.V. , Ökumenischer Wanderverein Greußen e.V., Funkenburg-
verein Westgreußen e.V., SV Nordic-Walking Kindelbrück e.V., Schüt-
zenverein Clingen e.V., DRK Clingen, Feuerwehr Greußen und der
Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V.  mit dem Team des Jugend-
haus Greußen. Sie alle stecken in den Vorbereitungen, um am 30.08.
ein buntes und abwechslungsreiches Programm für die Bürger
Greußens und Umgebung darbieten zu können. Geplant sind Info-
und Mitmachstände der Vereine, Rasse-Kaninchenausstellung, Tor-
wandschießen, Angeln, Feuerwehr-Spritzübungen, die große Hüpf-
burg und das Spielmobil des Kreisjugendring´, Kinderschminken,
Bücherbasar und vieles mehr. Es gibt Kaffee und Kuchen, Geträn-
ke und Leckeres vom Grill. Dazu wird es ein Programm mit Tänzen
des Greußner-Karneval-Clubs, der Show-Line-Dancer Trebra und
des Posaunenchores Greußen geben. Und um 14:30 Uhr fällt der
Startschuss zum Nordic-Walking, womit der neue Walking-Wand-
erweg eröffnet wird.

       Sportnachrichten
Fußballansetzungen
Greußen
Kyffhäuserliga
23.08. 14:30 Uhr SV Blau-Weiß Bottendorf - SV BW Greußen II
31.08. 14:00 Uhr SV BW Greußen II- VfB Oldisleben
24.08. 14.30 Uhr Union Erfurt-Blau-Weiß Greußen I
30.08. 15.00 Uhr Lache Erfurt-Blau-Weiß Greußen I
Clingen
Kyffhäuserliga
24.08. 14:00 Uhr VfB Artern 1919 II - SV Eintracht Clingen
31.08. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - FSV Schernberg
2. Kreisklasse, West
23.08. 14:30 Uhr SV Eintracht Clingen II - SG Obertopfstedt
30.05. 14:30 Uhr FSV Holzthaleben II - SV Eintracht Clingen II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
23.08. 14:30 Uhr TSG 1902 Reinsdorf - SV 62 Westgreußen I
31.08. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen I - VfB Artern 1919 II
2. Kreisklasse, West
23.08. SV 62 Westgreußen II spielfrei
30.08. 14:30 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV 62 Westgreußen II
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
24.08. 14:00 Uhr SV Schw.-Gelb Immenrode - SV Wasserthaleben
31.08. 14:00 Uhr SV Wasserthaleben - SV 90 Grossenehrich
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
21.08. Frau Margret Klötzke ..................... zum 70. Geburtstag
24.08. Frau Gudrun Meinert ..................... zum 88. Geburtstag
27.08. Herrn Horst Hornig ........................ zum 70. Geburtstag
28.08. Frau Ingeborg Hempel ................... zum 89. Geburtstag
29.08. Frau Dora Michaelis ..................... zum 84. Geburtstag
nachträglich
05.08. Frau Marie Reinhardt ....................zum 80. Geburtstag
06.08. Frau Elfriede Ackermann ...............zum 87. Geburtstag
06.08. Frau Gertrud Alperstedt ................ zum 75. Geburtstag
06.08. Frau Anna Rosa Müller ................. zum 65. Geburtstag
07.08. Frau Rotraut Siegl ........................ zum 88. Geburtstag
07.08.Frau Regina Kämmerer ................. zum 80. Geburtstag
08.08. Herrn Horst Kranhold ....................zum 80. Geburtstag
08.08. Herrn Hans-Jürgen Schütt ............ zum 65. Geburtstag
09.08. Frau Elsa Dörre .............................zum 90. Geburtstag
09.08. Herrn Erich Kilian ......................... zum 65. Geburtstag
11.08. Herrn Wilfried Rödiger ...................zum 65. Geburtstag
12.08. Frau Selma Bräuer ........................zum 92. Geburtstag
14.08. Frau Charlotte Hubert ....................zum 82. Geburtstag
14.08. Frau Karin Susat .......................... zum 65. Geburtstag
18.08. Frau Ina Spengler ........................ zum 83. Geburtstag
20.08. Herrn Winfried Gräfe .................... zum 75. Geburtstag
Grüningen
21.08. Frau Hilla Kranhold ........................zum 83. Geburtstag
24.08. Frau Elsbeth Hecker ..................... zum 87. Geburtstag
26.08. Frau Freia Terne ........................... zum 75. Geburtstag
27.08. Frau Sophie Gutjahr ..................... zum 92. Geburtstag
nachträglich
01.08. Frau Ilse Ende .............................. zum 84. Geburtstag
05.08. Frau Gertrud Abicht ...................... zum 91. Geburtstag
13.08. Frau Lieselotte Müller ....................zum 85. Geburtstag
Clingen
29.08. Frau Bärbel Seifert ........................zum 65. Geburtstag
nachträglich
07.08. Frau Irmgard Karl ......................... zum 88. Geburtstag
09.08. Herrn Hans Erdmann ....................zum 88. Geburtstag
10.08. Frau Elli Pfeffer ............................. zum 83. Geburtstag
12.08. Herrn Kurt Karl ............................. zum 84. Geburtstag
14.08. Herrn Hubert Werner .................... zum 70. Geburtstag
14.08. Frau Rosemarie Isberner ...............zum 65. Geburtstag
Niedertopfstedt
nachträglich
05.08. Frau Johanna Röhrig .................... zum 89. Geburtstag
Wasserthaleben
03.09. Frau Erika Brückner ..................... zum 82. Geburtstag
nachträglich
10.08. Frau Margarete Braun ...................zum 88. Geburtstag
Westgreußen
26.08. Frau Ruth Weisheit ........................zum 83. Geburtstag
nachträglich
08.08. Frau Dora Wollenhaupt ................ zum 75. Geburtstag
15.08. Frau Charlotte Seidenstücker ....... zum 83. Geburtstag
17.08. Herrn Wilhelm Herrmann ...............zum 82. Geburtstag
Trebra
26.08. Herrn Rudi Kapischke ...................zum 82. Geburtstag
26.08. Frau Ingeborg Ackermann ............ zum 70. Geburtstag
nachträglich
04.08. Frau Johanna Schäfer ...................zum 87. Geburtstag
Niederbösa
28.08. Frau Heidelore Karthäuser ........... zum 65. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Ihre Bürgerzeitungder Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
23.08. 14:30 Uhr SV Eintracht Clingen II - SG Obertopfstedt
30.08. 14:30 Uhr SG Obertopfstedt - SV Großenehrich II
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel Ost
23.08. 14:30 Uhr SV Großenehrich II - FSV 1990 Grüningen
30.08. 14:30 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV 62 Westgreußen II
Frauen, Landesklasse West
31.08. 14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV 1911 Dingelstädt
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
24.08. 14:00 Uhr FSV 1999 Trebra - Vfl, 1888 Ebeleben
30.08. 14:30 Uhr Hachelbicher SV - FSV 1999 Trebra
23.08. 14:30 Uhr Bottendorf - SV Blau-Weiß II

Achtung! Der SV Blau-Weiß Greußen sucht für
die Altersgruppe D-Junioren (10-12 Jahre) einen
engagierten Übungsleiter.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa., 23.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Greußen
So., 24.08. 08.30 Uhr keine Hl. Messe in Greußen
Di., 26.08. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 30.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Greußen
So., 31.08. 08.30 Uhr keine Hl. Messe in Greußen
Di., 02.09. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen

•  Jugendabend je nach Absprache
•  Ökumenischer Chor:
   Probe dienstags ,19.30 Uhr
   in der Herrenstraße
•  Seniorennachmittag:
   im August keine Kaffeetafel
   für Senioren
•  „Kaffeeklatsch“ arbeitsloser
   Frauen am 27.08.08
   um 15.00 Uhr
    bei Familie Beier in Clingen
•  Türkollekte:
   1. Sonntag im Monat „Baukollekte“
• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht: 0 36 32/ 54 32 38;  Kath. Pfarramt Greußen
    0 36 36 / 70 34 43; Frau Sieling: 0 36 36/77 88 55
•  Kirchenreinigung:  ab 29.08. Gruppe 2
•  Wichtige Information!

Ab August 2008 findet die „Sonntagsmesse“ als Vorabendmesse
samstags um 18.00 Uhr statt. (voraussichtlich für 1/2 Jahr)

• Vorschau auf Monat September: Das Patronatsfest 2008 findet am
06.09.2008 statt. Beginn mit dem Hochamt um 14.00 Uhr

Evangelische Kirche
Gottesdienste:
24.8. 09:15 Uhr Gottesdienst Clingen
24.8. 09:30 Uhr Gd.mit Heiligem Abendmahl Seniorenzentrum Greußen
24.8. 13:00 Uhr Gd.mit Heiligem Abendmahl Kirche Trebra
24.8. 13:00 Uhr Gottesdienst Westgreußen
24.8. 14:00 Uhr Gd.mit Heiligem Abendmahl Kirche Niederbösa
31.8. 10:00 Uhr Zentraler Familiengottedienst zum Beginn des Schuljahres

St. Martini Kirche Greußen

Veranstaltungen:
28.8. 19:00 Uhr Kirchenstammtisch Wasserthaleben
31.8. 17:00 Uhr Konzert mit Posaunenchor, Leitung: Andreas Fauß, Kantor
03.9.  14:00 Uhr Seniorenkreis in Greußen

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
sonntags 09.30 Uhr   2. + 4. Mittwoch 19.30 Uhr
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       Nicht 25, nicht 50 -
nein 60 Jahr´sind wir ein Paar.

Wer zusammenhält so lange Zeit feiert

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke möchten wir uns

bei allen Kindern, Enkelkindern,
Verwandten, Bekannten, Freunden
und dem Kaninchenzucht-
verein Greußen recht herzlich
bedanken. Ein Dankeschön
auch an ıBetti´s Schlem-

merland„ für die freund-
liche und köstliche Be-
wirtung sowie Man-
fred Schelletter für
die musikalische

Umrahmung.

In Greußen provisionsfrei zu vermieten:
2- Zimmerwohnung mit ca. 56 m2

im 1.OG, mit Balkon, Stellplatz, geräumiges Bad mit Wanne,
Gäste-WC, geflieste Küche mit Fenster, Abstelle, Kellerraum

Mietpreis inkl. NK/HK/Stp: 449,50 €
3-Zimmerwohnung mit ca. 72 m2

im EG, mit Balkon, Stellplatz, Bad mit Wanne und Fenster,
Gäste-WC, geflieste Küche mit Fenster, Kellerraum

Mietpreis inkl. NK/H K/Stp: 533,00 €
3- Zimmerwohnung mit ca. 94 m2

Souterrain, große Terrasse, Stellpl., Bad mit Wanne u. Fenster,
Gäste-WC, geflieste Küche mit Fenster, Abstellkammer, Keller

Mietpreis inkl. NK/HK/Stp: 590,50 €
4- Zimmerwohnung mit ca. 87 m2

im DG, mit Balkon, Stellplatz, geräumiges Bad mit Wanne,
Gäste-WC, geflieste Küche mit Fenster, Keller

Mietpreis inkl. NK/HK/Stp: 595,00 €
              Rufen Sie uns an: 03632-522690

W-H Grundstücksverwaltung e. K.
Inh. Ramona Rickmann
Gartenstraße 10 c in  99706 Sondershausen
Tel.: 03632-522690   FAX: 03632-522699

Wohnungseigentumsverwaltung
Hausverwaltungen

Sondereigentumsverwaltung
Heiz- und Nebenkostenabrechnungen

Zwei Menschen sagen Dankeschön
zu all dem festlichen Geschehen,

zu all den zahlreichen Wünschen, Blumen,
Geldzuwendungen und Geschenken.

Wir werden noch sehr lange an unsere

Goldene Hochzeit
zurück denken. Aus die-
sem Anlass möchten wir
uns bei unseren Verwand-
ten, Patenkindern, Freun-
den, Nachbarn, Bekann-
ten, dem Handwerker-
stammtisch, dem Verein
Rassegeflügelzucht und
Kaninchenzuchtverein
Greußen sowie dem DRK
Ortsverein Grüningen be-
danken.
Ein besonderes Danke-
schön gilt jedoch unseren
Kindern, Schwieger-
kindern, Enkelkindern
und Geschwistern die uns
dieses Jubiläum so liebevoll
vorbereitet und gestaltet
haben - Ihr ward Spitze!
Weiter danken wir ganz herzlich Timo Braune für die schöne Kutschfahrt,
dem Frauenchor Clingen für den musikalischen Liederreigen, unserer
Nichte Beate mit ihren Team für die stimmungsvolle Überraschung,
dem Partyservice Finke für das vorzügliche Büffet, dem Getränkehandel
Führ, den fleißigen Helferinnen Angelika und Kerstin sowie Jürgen Töp-
fer für die musikalische Umrahmung.

Dieter und Gisela Kühnert
Grüningen, Juli 2008

Goldene Hochzeit

Goldenen Hochzeit

Herzlichen Dank!
Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke

und Geldzuwendungen anläßlich unserer

Goldenen Hochzeit
bedanken wir uns bei allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn und ehemaligen Arbeitskollegen.
Besonderen Dank unseren lieben

Kindern und Enkeln.

Helgard und Hubert Werner
Clingen im Juli 2008

Danksagung

Die Erinnerung ist wie ein Fenster,
durch das ich Dich immer sehen kann.

Tief bewegt von den überaus zahlreichen Beweisen
aufrichtiger Anteilnahme durch stillen Hände-
druck, liebevoll geschriebene und gesprochene
Worte, Blumen, Geldzuwendungen und die
Teilnahme an der Trauerfeier für unseren lieben
Verstorbenen

Friedrich RöhrigFriedrich RöhrigFriedrich RöhrigFriedrich RöhrigFriedrich Röhrig
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Bekannten und Nachbarn recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
Weichert sowie Frau Götze für die tröstenden
Worte am Grab. Weiterhin bedanken wir uns
bei Frau Dr. Kleimenhagen und Frau Dr. Jordan
für die jahrelange gute Betreuung sowie den
Schwestern der Sozial-Konzept-Pflege AG.

In stiller Trauer
Ehefrau Johanna Röhrig
sowie Angehörige

Niedertopfstedt, im August 2008
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Wir sagen Danke
Aufregung gab es genug, doch am Ende wurde alles gut.
Im Dorfkrug in Grüningen war ein jeder da
und vor Freude glänzten wir nicht nur als Silberpaar.
Das Essen war super, die Stimmung perfekt
und auch DJ Jörgi stand da wie geleckt.
So danken wir als Jubelpaar
der großen Gratulantenschar,
die Freude uns ins Herz gebracht
und uns den Tag so schön gemacht!

Besonders zu erwähnen sind die
vielen fleißigen Helfer, ohne die vieles
sehr viel schwerer gewesen wäre!

Thomas und Silke Rolle
Greußen im Juni 2008

Inhaber: K. Coenen,  99718 Greußen • Markt 36

Sie planen eine Feier? – Wo?

…natürlich im Restaurant

Wir bieten Ihnen für Ihre Familien- bzw. Betriebsfeiern

  …die entsprechenden Räumlichkeiten (bis ca. 60 Pers.)

  …gute Speisen und Getränke zu fairen Preisen

  … Buffet nach Absprache

  … kulturelle Umrahmung nach Absprache

  … Wir liefern für Sie auch gern Buffet nach Hause

  … keine zusätzlichen Kosten für die Bereitstellung der

      Räumlichkeiten

Reservierungen erbeten  (bitte immer mit Vorwahl): Tel.: 03636/751405

                           oder Mobil: 0172/ 7915990

Unsere Öffnungszeiten:

                   Di+Do  9-22 Uhr   Mi+Fr  11-22 Uhr

                    Sa  17-23 Uhr     So 11-15 Uhr

                          oder nach Absprache

Wir möchten Danke sagen!
Unsere

wurde eine unvergessliche Feier.
Nur durch viele fleißige Helfer konnte dies gelingen.
Der Partyservice Finke hat durch das Ambiente im
kleinen Saal des Kulturhauses und natürlich das
leckere Essen den Grundstock dafür gelegt.
Zur musikalischen Umrahmung gab Andresas
Goymann sein Bestes. Bäcker Susat sorgte für die
wunderbare Hochzeitstorte.
Unsere Kinder mit Familien sowie alle Freunde und
Verwandte gaben uns das Gefühl, dass wir diesen Tag
nie vergessen werden.

Klaus und Edith Henning
Greußen, den 26.07.2008

Ein herzliches Dankeschön
allen Gratulanten, die mich zu meinem

70. Geburtstag
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken
erfreut haben. Besonderen Dank meiner lieben
Frau, meinen Kindern und den fleißigen Back-
frauen. Ein weiteres Dankeschön an Angelika
und Steffen für die gelungene Überraschung.

Weiterhin bedanke ich mich beim Team von Betti´s
Schlemmerland für das sehr gute Essen und
die gute Bewirtung sowie bei Jannette für

den Fahrdienst meiner Gäste.

Herbert Böffel
Greußen, Juli 2008

Ihre Bürgerzeitungder Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Junge Laufenten zu verkaufen.
Tel.: 03636/ 700145

Garage zu vermieten,
Greußen, Robert-Koch-Straße
Tel.: 03636/ 701565

Suche Reinigungshilfe für Ein-
familienhaus in Greußen (ca. 4-
5 Std. wöchentlich) Tel.: 03636/
705129 u. 0151/ 57348941

Süße weiße Schäferhund-
mischlinge (Rüden) 7 Wochen
jung und voll verspielt, in liebe-
volle Hände preiswert abzuge-
ben. Die Welpen sind entwurmt
aber noch nicht geimpft.
Melden bitte bei Fam.
Mosebach, Schulstr. 3, West-
greußen, Tel.: 03636/ 701347

Stellen Sie noch heute
Ihren Antrag auf

Stromkostenrabatt
von 5%-15%!!!

Wie? – Ganz einfach:
- anrufen
- Beratungstermin vereinbaren
- Geld sparen!!!
Tel.: 03636/ 7929980
Mobil: 0172/ 7920525

Wir machen
Praxisurlaub
   vom 22.08.2008
     bis 29.08.2008

Zahnarztpraxis
Dres. med. Klaus und
Sylvia Bartholomäus

Gartenstraße 6 • Greußen

Vertretung in Notfällen:
22.08.- 26.08.2008:  ZA Praxis Andreew
27.08.- 29.08.2008:  ZA Praxis Andreew
                                 + ZA Praxis Friebel

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Getränkefachmarkt
Angebote vom 20.08.-02.09.2008

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,45/l
 €14,49

Erdinger

   Weizenbiere

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

Veltins

           
Pils

€ 11,99

€ 4,99
12 x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,42/l

Rhön Sprudel

           Original + Still

€ 2,99

Warburger

         Mineralwasser

                
      Spritzig + Still

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,30/l

Becks

           
Pils

€ 12,99

12 x 0,70
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,36/l
Alles rund um den Verleih

von PC-, PS2 Games und DVD
ab sofort auch Play-Station 3-Spiele

im Sportpark Greußen

www.mediathek-greussen.de

ART 03466 / 33 98 97
SDH 03632 / 54 36 79
SÖM 03634 / 31 91 10
www.abacus-nachhilfe.de

Für das Schuljahr 2008/2009
Nachhilfelehrer/innen
für Einzelnachhilfe
gesucht.
Einsatz in Wohnortnähe
auch am Wochenende,
vorwiegend in den Fächern
Mathe, Physik, Chemie, Englisch
            bis Klasse 13

Bewerbungen und Informationen
Abacus Nachhilfeinstitut Frau Staab

Inhaber: Matthias Drückler

 – Ihr Partner für Gestaltung, Satz und Druck!

3-Raum-Wohnungab 01.08.08
in Greußen; Neustadt 37;
73,97 m2, zu vermieten.
Tel.: 03636/ 701256



Bei uns am 29.08.2008 ab 10.00 Uhr
zu Markteinführung.

Der neue Scirocco ist einfach zu schön, um
wegzuschauen. Er glänzt nicht nur durch eine
atemberaubend dynamische Linienführung,
sondern auch durch sportliche Details-
wie z.B. Halogen-Hauptscheinwerfer,
deren geschwungene Gestaltung die
Formensprache der Karosserie
perfekt ergänzt.

FAMA Autohaus am RiedAutohaus am RiedAutohaus am RiedAutohaus am RiedAutohaus am Ried
99718 Greußen, Lindenstraße 58
Tel.: 03636 - 70 12 56    Fax 03636 - 70 02 03
e-mail: autohaus-vw-greussen@t-online.de

Alles, was Sie noch tun müssen:
einsteigen und sich hinterherschauen lassen.

Am besten rufen Sie schon jetzt bei Herrn Jonnek oder
Herrn Kost Tel.Nr. 03636/701256 an und vereinbaren
Ihre Probefahrt - dann sagen auch Sie:

Ein Auto haben viele. – Ich fahre den Scirocco.

Sie finden uns

     separat im

  Ergoline
Avantgarde
  Ergoline
Avantgarde

Nordhäuser Straße 3

    Tel. (03636) 70 54 87    Mo.Mi.Fr. 13.00  - 22.00 Uhr

Di.Do.  9.00  - 22.00 Uhr

Sa.  10.00  -  20.00 Uhr

www.sonnenstudio-greussen.de

www.sportpark-greussen.de

Ab 15. September 2008
10 Wochen Kurse
im Sportpark Greußen
10-Wochen-Kurse werden von
manchen Krankenkassen bezu-
schusst. Sie laufen über 10 betreu-
te Trainingseinheiten, in denen aus-
sagekräftige Analysen, ganzheitli-
che Gesundheitsberatung, Stress-
abbau, Trainingsdokumentationen
und fachkompetente Trainingsan-
leitungen gewährt werden.

Autogenes Training    freitags
ab  19.09.08        19 – 20.00 Uhr

Gesunder Rücken    freitags
ab  19.09.08        18 – 19.00 Uhr

Konditionstraining
Dance-Step      mittwochs
ab  17.09.08        20 – 21.00 Uhr

Form & Figur    dienstags
ab   16.09.08        20 – 21.00 Uhr

Yoga     mittwochs
ab  17.09.08     17.30 – 18.45  Uhr

Ernährungsberatung  montags
ab 15.09.08       16.45 – 18.15 Uhr

Zur Erfrischung erhalten Sie pro
Trainingseinheit ein Wasser, wel-
ches auf Wunsch mit Geschmack
angereichert werden kann.
Anmeldung erwünscht bis
12.09.2008.
Für weitere Informationen erreichen
sie uns unter 03636-705487
im

Hauptstraße 36

99713 Wenigenehrich
Tel. 03 63 70 / 4 02 35 • Fax. 03 63 70 / 4 06 41
www.maler-rodler.de

● Ausführung von Maler- und Lackiererarbeiten
● Dekorative Wandbeschichtungen
● Fassadengestaltung
● Belagarbeiten

Jens Rodler

 Zoohandlung           Motorist-
Futtermittel Gartentechnik

    Tel.: 03636/ 703637           Tel.: 03636/ 703609

 Garten- und Freizeitmarkt „Am Weinberg” GmbH

Greussen • Nordhäuser Str. 71

          Achtung!
Junggeflügel-Verkauf
• Legewachteln
• Junggeflügel
• Enten u. Gänse

Alles rund um den Verleih
von PC-, PS2 Games und DVD

ab sofort auch Play-Station 3-Spiele
im Sportpark Greußen

www.mediathek-greussen.de


